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Summa
162½ Fuehrn

[fol. 218r]

Außgab an Sandt

Fol. 147 zr. Sinndt bey dennen Gänttern
  im Prandtweingwelb verarbeith worden

        1 Fuehr

Fol. 149 Bey Ausmaurung der schadthafften
  9 Feürlöcher im Prandtweinhaus vfganngen

        2 Fuehr

Fol. 154 zr. Ist der abgefallen Anwurff an
  den Riglwendten in der Wohnstuben beyr
  Curfürsstl. Thonaumühll sowollihnnen alß
  auswendig widerumb reparirt worden, hierzue
  dann verwendt

        1 Fuehr

Fol. 156 zr. Ist der ganz schadthaffte Camin
  beyr Curfürsstl. Stattmüll ganz abgetrag-
  vnnd wider von neuem aufgeführt, auch der schadt-
  haffte Palckhen beyr Radthüttn mit neuen widerumben
  eingemacht worden, warzue mann vonnötten gewesst [sic]

      15 Fuehrn

[fol. 218v]

Fol. 183 mit Legung des stainnen Pflassters
  beim klain Keller im alten Preuhaus ver-
  arbeith

        8 Fuehrn

Fol. 184 zr. Bey Ausbesserung der Thörrn
  vnnd selbigen Thörröfen, dann Verwerffung der
  Seithenmeyr im neuen Molzhaus

        8 Fuehrn

Eod. fol. mit Ybergehung der Taschentachungen
  in beeden Molzheüsern an Sandt verwendt

        4 Fuehrn

Fol. 185 Sinndt die Thörrn im alten Preuhaus
  ganz ausgebessert. Item die Feürleiff non neuem
  wider aufgefüehrt, warzeu verbraucht worden

      15 Fuehrn


